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Botengruss

VON GOTTFRIED KELLER

Sooft die Sonne aufersteht,
Erneuert sich mein Hoffen
Und bleibet, bis sie untergeht,
Wie eine Blume offen;
Dann schlummert es ermattet
Im dunklen Schatten ein,
Doch eilig wacht es wieder auf
Mit ihrem ersten Schein.

Das ist die Kraft, die nimmer stirbt
Und immer wieder streitet,
Das gute Blut, das nie verdirbt,
Geheimnisvoll verbreitet!
Solang noch Morgenwinde
Voran der Sonne wehn,
Wird nie der Freiheit Fechterschar
In Nacht und Schlaf vergehn!
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Prämiert als eines
der «Schönsten
Schweizer Bücher» 1996

Dr. Robert L. Wyss

Handwerkskunst
in Gold und Silber

Das Silbergeschirr
der bernischen Zünfte,
Gesellschaften und
bürgerlichen Vereinigungen

1996, Schriften der Berner Burgerbibliothek
Bern. Format 24,5 x 30 cm, 336 Seiten,
235 Duplexabbildungen und 6 Farbtafeln,
gebunden, Fr. 140.-

Der Ursprung des Berner Zunftsilbers ist
vielfältig und reicht nach Augsburg, Nürnberg
und Hamburg. Jedes Objekt ist seiner
kunsthandwerklichen und historischen Bedeutung
entsprechend gewürdigt und die Herkunft
genau beschrieben. Dieser reich illustrierte
Band ist eine Fundgrube für alle kunsthandwerklich

und an Silbergeschirr interessierten
Leserinnen und Leser.

Zu beziehen in allen
Buchhandlungen oder direkt
bei: Buchstämpfli,
Postfach 560
3000 Bern 9

Telefon 031 300 66 77
Fax 031 300 66 88
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